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Anfrage Hauser Patrick und Mit. iiber den Finanzbericht 2018 der Pa-
dagogischen Hochschule (PH) Luzern

eroffnet am 24. Juni 2019

Im Namen der Fraktion der FDP.Die Liberalen wiinschen wir Klarung der Finanzsituation bei
der PH Luzern.

Bereits der Finanzbericht 2017 der PH Luzern wies ein Defizit von 1,9 Millionen Franken aus.
Die Regierung erklarte damals, dass sie von diesem schlechten Finanzergebnis Uberrascht
sei. Sie hielt aber fest, dass sie der PH die entsprechenden Auftrage gegeben habe, damit
ein solch gravierendes Defizit nicht wieder vorkommen wirde. Nun liegt der Finanzbericht
2018 vor. Er weist mit 2,3 Millionen Franken ein noch grosseres Defizit aus als im Vorjahr.
Erneut erklarte die Regierung, dass sie davon Uberrascht sei.

Diese Situation wirft Fragen auf:

1. Wurde der im 2018 erteilte Auftrag von der PH-Leitung ausgefiihrt?

2. Weshalb kam es zu einem Uberraschenden Jahresergebnis 20187?

3. Welche Ereignisse sind vorgefallen, die bei Auftragserteilung nicht erwartet werden konn-
ten?

4. Wer ist flr das entsprechend Controlling verantwortlich?

5. Wie zeigte sich die Situation beim Halbjahresabschluss 2018?

6. Wie will die Regierung sicherstellen, dass es im Jahr 2020 nicht zu einer dritten Uberra-
schung kommt?

Hauser Patrick
Zemp Gaudenz
Dubach Georg

Born Rolf

Birrer Martin
Bartschi Andreas
Marti André

Meier Thomas
Amrein Othmar
Schurtenberger Helen
Betschen Stephan
Scherer Heidi
Boos-Braun Sibylle
Raber Franz

Keller Irene
Wermelinger Sabine
Amrein Ruedi
Moser Andreas
Hunkeler Damian
Wolanin Jim
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A 73



Anfrage Hauser Patrick und Mit. über den Finanzbericht 2018 der Pädagogischen Hochschule (PH) Luzern



eröffnet am 24. Juni 2019 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Im Namen der Fraktion der FDP.Die Liberalen wünschen wir Klärung der Finanzsituation bei der PH Luzern.



Bereits der Finanzbericht 2017 der PH Luzern wies ein Defizit von 1,9 Millionen Franken aus. Die Regierung erklärte damals, dass sie von diesem schlechten Finanzergebnis überrascht sei. Sie hielt aber fest, dass sie der PH die entsprechenden Aufträge gegeben habe, damit ein solch gravierendes Defizit nicht wieder vorkommen würde. Nun liegt der Finanzbericht 2018 vor. Er weist mit 2,3 Millionen Franken ein noch grösseres Defizit aus als im Vorjahr. Erneut erklärte die Regierung, dass sie davon überrascht sei. 



Diese Situation wirft Fragen auf:

1. Wurde der im 2018 erteilte Auftrag von der PH-Leitung ausgeführt?

2. Weshalb kam es zu einem überraschenden Jahresergebnis 2018?

3. Welche Ereignisse sind vorgefallen, die bei Auftragserteilung nicht erwartet werden konnten?

4. Wer ist für das entsprechend Controlling verantwortlich?

5. Wie zeigte sich die Situation beim Halbjahresabschluss 2018?

6. Wie will die Regierung sicherstellen, dass es im Jahr 2020 nicht zu einer dritten Überraschung kommt?
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